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Unterrichtsvorhaben I: 

Thema/Kontext: Humangenetische Beratung –  

Wie können genetisch bedingte Krankheiten diagnostiziert und therapiert werden und welche ethischen Konflikte treten dabei auf? 

Inhaltsfeld: IF 3:  Genetik 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

 Meiose und Rekombination  

 Analyse von Familienstammbäumen  

 Bioethik 

 

 

Schwerpunkte übergeordneter Kompetenzerwartungen: 

Die Schülerinnen und Schüler können … 

 E5 Auswertung   

Daten und Messwerte qualitativ und quantitativ im Hinblick auf 

Zusammenhänge, Regeln oder Gesetzmäßigkeiten analysieren 

und Ergebnisse verallgemeinern. 

 K2 Recherche 

zu biologischen Fragestellungen relevante Informationen und 

Daten in verschiedenen Quellen, auch in ausgewählten wissen-

schaftlichen Publikationen recherchieren, auswerten und verglei-

chend beurteilen. 

 B3 Werte und Normen 

an Beispielen von Konfliktsituationen mit biologischem Hinter-

grund kontroverse Ziele und Interessen sowie die Folgen wissen-

schaftlicher Forschung aufzeigen und ethisch bewerten. Zeitbedarf: ca.16 Std. à 45 Minuten 
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Mögliche didaktische Leitfragen / Se-

quenzierung inhaltlicher  

Aspekte  

Konkretisierte Kompetenzerwar-

tungen des Kernlehrplans 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Empfohlene  

Lehrmittel/ Materialien/ Methoden 

Didaktisch-methodische An-

merkungen und Empfehlungen 

sowie Darstellung der verbind-

lichen Absprachen der Fach-

konferenz  

Reaktivierung von SI-Vorwissen 

 
 

Think-Pair-Share zu bekannten 

Elementen 

SI-Wissen wird reaktiviert, 

ein Ausblick auf Neues wird 

gegeben.  

Wie werden die Keimzellen gebil-

det und welche Unterschiede gibt 

es bei Frau und Mann? 

 Meiose 

 Spermatogenese / Oogene-

se 

 

Wo entscheidet sich die genetische 

Ausstattung einer Keimzelle und 

wie entsteht genetische Vielfalt? 

 inter- und intrachromoso-

male Rekombination 

 erläutern die Grundprinzi-

pien der Rekombination 

(Reduktion und Neukom-

bination der Chromoso-

men) bei Meiose und Be-

fruchtung (UF4). 

Selbstlernplattform von Mallig: 

http://www.mallig.eduvinet.de/def

ault.htm#kurs 

 

Materialien (Folien u. ä.) 

 

Arbeitsblätter 

Zentrale Aspekte der Meiose 

werden selbstständig wie-

derholt und geübt. 

 

 

Schlüsselstellen bei der 

Keimzellenbildung werden 

erarbeitet und die theore-

tisch möglichen Rekombi-

nationsmöglichkeiten wer-

den ermittelt. 

http://www.mallig.eduvinet.de/default.htm#kurs
http://www.mallig.eduvinet.de/default.htm#kurs
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Mögliche didaktische Leitfragen / Se-

quenzierung inhaltlicher  

Aspekte  

Konkretisierte Kompetenzerwar-

tungen des Kernlehrplans 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Empfohlene  

Lehrmittel/ Materialien/ Methoden 

Didaktisch-methodische An-

merkungen und Empfehlungen 

sowie Darstellung der verbind-

lichen Absprachen der Fach-

konferenz  

Wie kann man ein Vererbungs-

muster von genetisch bedingten 

Krankheiten im Verlauf von Famili-

engenerationen ermitteln und wie 

kann man daraus Prognosen für 

den Nachwuchs ableiten?  

 Erbgänge/Vererbungsmodi 

 mögliche Beispiele gene-

tisch bedingter Krankheiten: 

- Mukoviszidose  

- Muskeldystrophie vom 

Typ Duchenne 

- Chorea Huntington 

 formulieren bei der 

Stammbaumanalyse Hypo-

thesen zu X-

chromosomalen und auto-

somalen Vererbungsmodi 

genetisch bedingter 

Merkmale und begründen 

die Hypothesen mit vor-

handenen Daten auf der 

Grundlage der Meiose (E1, 

E3, E5, UF4, K4). 

Selbstlernplattform von Mallig: 

http://www.mallig.eduvinet.de/def

ault.htm#kurs 

 

Checkliste zum methodischen 

Vorgehen bei einer Stammbaum-

analyse. 

 

 

Exemplarische Beispiele von Fami-

lienstammbäumen 

 

Verbindlicher Beschluss der 

Fachkonferenz: Die Auswer-

tungskompetenz bei hu-

mangenetischen Stamm-

bäumen wird im Unterricht 

an mehreren Beispielen ge-

übt. 

Prognosen zum Auftreten 

spezifischer, genetisch be-

dingter Krankheiten werden 

für Paare mit Kinderwunsch 

ermittelt und für (weitere) 

Kinder begründet angege-

ben. 

http://www.mallig.eduvinet.de/default.htm#kurs
http://www.mallig.eduvinet.de/default.htm#kurs
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Mögliche didaktische Leitfragen / Se-

quenzierung inhaltlicher  

Aspekte  

Konkretisierte Kompetenzerwar-

tungen des Kernlehrplans 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Empfohlene  

Lehrmittel/ Materialien/ Methoden 

Didaktisch-methodische An-

merkungen und Empfehlungen 

sowie Darstellung der verbind-

lichen Absprachen der Fach-

konferenz  

Welche therapeutischen Ansätze 

sind vorhanden und was ist von 

ihnen zu halten (z. B. aus dem Be-

reich der Stammzellenforschung)?  recherchieren Therapiean-

sätze sowie Unterschiede 

zwischen embryonalen 

und adulten Stammzellen 

und präsentieren diese 

unter Verwendung geeig-

neter Darstellungsformen 

(K2, K3). 

 stellen naturwissenschaft-

lich-gesellschaftliche Po-

sitionen zum therapeuti-

schen Einsatz von Stamm-

zellen dar und beurteilen 

Interessen sowie Folgen 

ethisch (B3, B4). 

Recherche zu embryonalen bzw. 

adulten Stammzellen und damit 

verbundenen  therapeutischen An-

sätzen in unterschiedlichen, von 

der Lehrkraft ausgewählten Quel-

len: 

- Internetquellen 

- Fachbücher / Fachzeit-

schriften 

Checkliste: Welche Quelle ist neut-

ral und welche nicht? 

Checkliste: richtiges Belegen von 

Informationsquellen 

Ggf. Powerpoint-Präsentationen 

der SuS 

Dilemmamethode 

Gestufte Hilfen zu den verschiede-

nen Schritten der ethischen Ur-

teilsfindung 

Das vorgelegte Material 

könnte von SuS ergänzt 

werden. 

An dieser Stelle könnte auf 

das korrekte Belegen von 

Text- und Bildquellen ein-

gegangen werden, auch im 

Hinblick auf die Facharbeit. 

Neutrale und „interessenge-

färbte Quellen“ werden kri-

teriell reflektiert. 

Am Beispiel des Themas 

„Dürfen Embryonen getötet 

werden, um Krankheiten zu 

heilen?“ könnte die Methode 

einer Dilemma-Diskussion  

durchgeführt und als Me-

thode reflektiert werden. 
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Mögliche didaktische Leitfragen / Se-

quenzierung inhaltlicher  

Aspekte  

Konkretisierte Kompetenzerwar-

tungen des Kernlehrplans 

Die Schülerinnen und Schüler … 

Empfohlene  

Lehrmittel/ Materialien/ Methoden 

Didaktisch-methodische An-

merkungen und Empfehlungen 

sowie Darstellung der verbind-

lichen Absprachen der Fach-

konferenz  

Diagnose von Schülerkompetenzen: 

 SI-/EF-Vorwissen wird ohne Benotung ermittelt (z.B. Selbstevaluationsbogen); Selbstevaluationsbogen könnten auch am Ende der 

Unterrichtsreihe eingesetzt werden (Überprüfen der Kompetenzen im Vergleich zum Start der Unterrichtsreihe) 

Leistungsbewertung: 

 Kurztests möglich, z. B. zu Meiose / Karyogrammen / Stammbaumanalyse  

 ggf. Klausur / Kurzvortrag 

 KLP-Überprüfungsform: „Analyseaufgabe“ 

 


